
Newe chung .

afftiger vnd grund .
lcher bericht der Schlacht so geschehen ist zwischen dem/

Künig von hisspanien vnd Engellandt / eins 9 .

cheyls /vnnd darnach zwischen dem Künig .
auß Franckreych des andern theyls / a „

vor S . Quintin in Picardia
den x. tag Aügusty jn diesem

*
8 M. D. Lvij. Jar

N gtcscheheu .
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e Künigliche Naye .
0 A

*
Statt zu Hißpanien vnnd Engellandt /ist

9 denn 2s . July dis 5 7. sars .zu Prüssel als

sie des tags zuuor gebeycht vnnd das Heyl .

lig hochwirig Sacrament Entpfangen / auff gebrochen / den
zo.

lag desselben Monats gegẽ Walasina gezogẽ ein meyl

wegs dauon zu Engrin zwey nachtleger geschlagen dahin
die Ly: Mant : die Niderlendischẽ Stendt des anderẽ tags

bichden Diewen jr Mayestat furt ziehen mußen sint sie
gleich des andern tags gen Kamerich komen / sich daselbstẽ
Was zuthun oder zulassen vnd zum Bequemesten furzu⸗

nehmen wer / beraten vnd alßbald / das Kriegs volck fordt

geschafft.

Den Erssten tag Augustj ift der Hertzog võ Sophia
K Mayt : O berster Feldthauptman / der mit seym hauffen
auserhalbs des Landts herumbgezogẽ /für S. Quintin ein

grosse Stat s.Frantzosich meyl võ Kamerich an der Sone

gelegẽ/ genicket / die selbige jenseyt desWassers / des andern
tags der herr von Bengundt / mit dem rechten Kriegs volck

vñ einen andern hauffen dießent des Wassers die Stat ge⸗

schwindtvnd vnuerschenlich jn eyl vberfallen / vnd belegert /
jn welcher pber / joo . zu Roß vnd oo ,zu 11 sein



Sophia gebrochensolchen grosen fleiß für gewendtvnd
den 3 Augusty mit etlich wenig volck in die Stat komen,

sein Darumb das sich die Frantzhosen solchergeschwun
belegerung also in der eyl zu geschehen nichs besorgthabt /

nichts Deßter weniger das Landtvolck vnd der Adel y

salbsten Dmb all jr hab vnd guter fast eines Keusglunds
werd hinein geflöhent / Deß vorschens es soldt dassa

„*

vnnd verwarct blieben sein.

Den andern Augusty ist ir Mayestat wider genn wal

ina zogen / Daselbsten den dutten / den stenten die pep ,

tion gethun / vñ den 4 tag dem Künig von Portugal
licher gedechtnus sein begengnuß gehalten /Und denn
kag negsten jn grosser eyel wider genn Camerich gezogen
Noch gelegenheit der sache Nottürfftige fürstehung zu hn .
Dnnd nach dem Obgemelte Statt S . Quintin oy

hochgedachtem/ Hertzog vonSophia / auff der einen / vnn
von dem Herren von Benigtur vff deranden saten begean
gewesen/ alsodas die Frantzosenn selber nicht haben ver
hen künnen / Hat der Admiral / von Franckieychweschn
vor der zeyt von wegen des Frantzosen den anstandt
Prüssel geschworen/ onnd der erst gesvest / so den selbenun

＋2r2r

..

*

A
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—

—

Nach demaber dem feind anderstat vil gelgẽ vñnochniht
zum wolsten besetzt gewese ist / aus bephelch Lyn: Mayt o

erster Feldhauptman derSpanier Oberster Swan0 „4„4•6＋üFI„„!!

²A
K
A

e



handt mit s. fenlein Spanier ongeverlich 6 . starck mit

4 felenteutscher knecht Jorge võ Hall Regiment auffeinem

weg der verhauen vnd nach S Quittin zuget abgefertigt

gewesen die Straßẽ zuuerwachen vnd zuerhaldten damit

denn in der Statt nichs von kriegs volck oder auderm zu⸗

gffürdt werdte hat sich derherr võ Anteloch des Frantzose
sußvolckts oberster welcher vor etlich sarẽ in gleichem vor⸗

H dieselben zuerreichen vnd hinein zukomen .

heil zu solchem nith bestellet gewesen / haben fie doch wie ehr⸗

liche krügsleudt dem feynd engegẽ geeylet sie Antroffẽ vmb

nuget / vnnd geschlagen inen darzu etliche fenlen genomenn

auch 400 . Man so auff dem plaz bliben erlegtt / schr vill

1 % anschenlicher tapfferer kriegßleüt gefangen außerhalb dere

I die in die flucht vom nach jagen weiter verwũnd / vnnd ge⸗

„ fangen worden damals der Herr von . kaum vnd
5

5
ij mit

i haben gefangẽ zu Meylandt gehalten worde / vnderstandẽ
dolck in dieStat zubringen / derhalben den 4. Auguscy zu

fie vmb 3. ohr vor mittag mit 4.senlein Gasconier

fuß volck in die zoo . starck von dem pesten vñ außerlessnem
I kricgß volgk vnd mit 2 . fanen Neysigen Spissern / so er

u zu einem nachzug vnd hinderteyl gebraucht /daselbsten an⸗

u fomen vnd den negsten der Statt zu geeylet des vorhabens

W Alß chr aber der Statt fast nochendt komen / ist solchs
der abgefertigten schiltwach kundt worẽ wiewol sie mitvor



mit nadt dauon komzseinLeutenamptaber auff dem bla
bliben / solche abgefertigte schiltwach hat sich Riterlich ehr

lich vnd wolgehalten / vnd die weil dichandlung an danon
gewert / habẽ die vnsern zwischẽ Camerich vñ S.Quinn
tin Frantzhosiche befesngũg Coatelon genẽdt welche boch

gwese sampt zweyẽ kleiner fleckle damit dem leger desto sich
erer vñmehr profiant zugefurdtwerde möcht ein genun

Dan 5. Augustihat vnser gesindt elich fiucktgcc
für die vorstat S . Quintin die Burg genandt / gaunt
welche noch nottorfft befestiget vnd besetzt auch fasteins dit

teyls so groß alß die Statt gewessen / alsman aber das g.
schütz zum andern mal hat abgeen lassen / ist die vorstat von

denen fie befetzt gewesen auffgeben vnnd nach dem siein de

Statt komen / mit feuer angestosen worden / habe alßboldt
die vnsern die vorstatt Sambt einem statlichẽ Closter wel,
ichs hardt bey der stat gestanden erobert vnd ein genumbe
welchs võ dem feindt mit pulfferauch angestecktdervnsan
zum theilbeschedig woren .

Vnnd noch dem solche vorstat noch notturfft mit ; fan
Spaniger 15 Wallen 2 , feulein teutsche knrchtsst
besetztvnd verschen gewasenauch denen in der Statt do
einem Boll werck mitschisen nicht geringer schad geschhm
hat sich der Hortzag von Sophia nit allem kreigs *
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5

ger auch auffdeschlagen.
Dir Küulglche Hufe stmitedlcheEnglender

ond Hlemaus von n Negemendtin das leger

komen / das vberlich geschůͤtz zu Camerich desen jn die zo .

stuck graß vñ klein/ serviel munitlon gewese/ mit sich bracht
san darauff beide die Englischen der vber 40e .zu fuß vnd
poorpferdt Hilman võ Mülhaußen mit seinem Reigiment

wolff stuck feldt geschutzden r . Augustij zu Camerich an⸗
komendẽ 8 , vñ 9. Augusti hat der Conestbael vñ Franck .
iich zuDafore einer Frantzofischen festen 4 meil von S.

1 * 7 5

Quintin vnd sunsten auß andern flecken ond besatzungen

*

samen hat bringen kinnen genomen ,
A san Kriegs dulck so chr zu Roß vund fuß gehapt vnd

u

Diund auff Santt darrntzen lag den z. Augusy vn
geuerlich vmb den mitag mit z) fenlein hoch teutschẽ Lantz⸗
knechten vnder des Reingraffen beuelch vnd etlich gemust⸗
erte knecht so derFrantzoß vff diese stund võ teutschẽ gehapt
vnd bey :s. fenlein Frantzoßen vnnd Gastonier auch bey
gooo, Resiger vnd Spieser/ darunder 6. oder soo . teutsch⸗
er schützen pferdt auch 20 stuck buchsen auff redern / dar ,

under s. stuck schöne dopelkartaunen vnd etlich klein ge .

gaschůtz fur vnser leger vnd nahent dabey auff 877 8
N N ruckt der

auffder andern salten des waseers gllegẽ zudes Herrend



Erich von Braunschweig 2 o . Graff Ernst von Mu

3

Der malnung vnd entlichem furnehmen die welca
kicht worden war / das auff den selben tag veber zoo .

so man hin vndwider zu streiffen geschickt hat / ausdan a ,
ervnd noch in die oo . pferdt jrer Maystat / so auff ns
anders den des Englisch kriegß volcks vnd des von ß

8 Regimendt / ankunfft gewartet aus dem lege g
furdt vnnd der furnembsten zumteil ausser halb des Ligen

von der Statt anß zu schlagen, Derhalben vonsolcheen
als baldt angefangen mit etlichen teutschenn pferden n
das Oberste Quartir geschosen/der maßen das sie dag
gemüst vnter des brach der feind vnuerschenlich 4 . fa
knecht z . oder 4 oo. starck vber das Wasser / jn schfflaß
darob gleich woll ctlich ertrun cken .

Als aber der Hertzog vonn Sophia solchsngualh
vmb jo.oder j . vhr vor mittag bericht istehr mit einer

an,

lichẽ anzal kriegs volcknoch naturfft auch versehenvñauf
gewest hatt mitt dem Reysigen zeug darunder Haug

ü
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bnd tod blieben / wirdet zum endt verzeichene .

Gn ge rufe echte een
Gaasvs welgsfen mit zoo vñ go.schützẽ der Graff vom

Hyrn mit joo . spiesernsalles teutsche pferd der Graff vs
Egmundt mit oo. welschen vnd andern Leychte pferde

on Niderledise Spiesern sampt de kriegs volckso zu
fuß

in der ordnũg hernach geuolgt .dẽ feiudt sosich wider ge .

wendt so nahẽt ankomẽ / als baldt mitdem Reysigẽ zeug

4 5 N

furgedruckt /vñ vnerschrockt dermasse antroffen dz erst
sch dem scynd seingantzer Neysiger zeug wievolehr

ssch mit Ernst wider fetzt vn gewerdt volgentsguch das

1 welchs vösrem Neysigen zeug klbstezertrer om .

in ono denüg gepracht worde zu Ruck getrebe derne

gochlagen vil alles geschützlumptn diese, fußtnechte.ee Fannen erobert / das kriegs volck zu Roß vñ

fuß neben dem so sie beysich gehapt jst das mehrer hal

aschlagen gefangen/ vnd erobert worden was vnter

Sanden anschenlichen Leuten sein gefangen worden

15
5

Werde gefangen dälstm anzchgcn) ford
Wund mehrer heil vom Adel aus FranckreichDaben
gewesen bnd die eroberten Putvnd Camin ift

auff.

lich hůndert taussent gulden taxirt vnd geschetzt worden

0 jchüglichen vnd der hoffnug die bnsern werdennichüglichen vnd der hoffnugd 2



7

angefange ist .

1 schr zuuer wundern jst gewesen/ in anschung das da
ö feind an Reüttern vndknechten so mechtig vndstau

1 worden/ der Herrvon Hobrugẽ sdes Herren von Bunt
4 tenradt bruder / der Graff von Spiegelberg der Leh

1
0

Graff Ernst don Mar
1 pintrit genandt sunst sein vber gos.gemeiner teuschr

Mapciattwiderledig gezeltenem e ein Aasgudt
Surzerung geschencktvnd durch irMap : nidenlandthe

leitet worden doch haben sie zuuor schweren maseao

5

durchhilf vuund beystandt Gott des almechtigennda
4 Kanigliche ( Mayestat vmb der Khustenhelt wöllan

ö
meher vnnd weitter sig erlangen / wie den Got lob an,

Deonn den vnsern sein so wenigtod blen das ch

W

—

...

˙
AA

der vmsem aber so wang vnnd nur zu Naß gen

Vnter olchen fan fyl vo anschenlichen person halt

0 seins Stams / so mit xx. pferden vnter Hertzog En

Dag B annschwag dach ond de Guan

5 rust bon Maußfaldtistdurchen cha
geschossen/ ond sunsten auch einNiderlendischer heros

———

—

—

——

—

er Ir Mayestatten nicht zu dinen / Don den15



chr gefangen worden solch antreffen it fer an gute

flit schlacht gehalten worden / Hertzog Erich vonn
Braunschweig / ist sein gaul nter im erschossenworde

mneaber nichs swiderfarn vnd hat sich Hertzog Ernst so
mit dem Graffen vonn Egmundt den
uch die schwartzen Reuter in gemein vor andern treff .

lichen wohl vnd manlich gehalten /vñ von meniglichen

iche aber tan er groß anzalpn oberdie as . ol

ngrieff gethun /

cht weniglob doruon brachte .

auch vil nerhalte diger ha

welchen vnnd teutschen fußvolck denn feündt in die

flucht bißauff zwen tag nach gehengt/ auch vil gefangẽ /
nundwider in das Leger brach -

Dieerliche frumme teutsche knecht aufder Konig
liche Mayestatt / seiten haben durch wunderbarliche

a
4

schickungvber alle menschliche vernunfft vñ zuuorsicht
solchen vnd Statlichen sig gehapt / das sie vffdismal

inchr nicht võ Gott habenn begeren sollenn auff solche

gücklche vnchoffteeittung so der önigliche Nahe .
lat de r. Augusũ in der nacht gen Camerich

gebracht

wordenist sie den vj. frůe vmnb 6 , ohr von dannen un
B u fjter

2

„ Daene den Lachten pferdehat
obs daruon erhaltẽ / dieserhat neben etchlien



S rr Nüssung mit flirgendẽ hoffanen mit den Engl
M tu Roß —

. —
des von Mülhausen Regimen

1 Vvndetlichen Spanier vnd , stuck buchsen damn
M 18 . Maurbrecherin auff gebrochen / vnd che shrMu

0 statt genQuintin komen ein halbe mel von Catheln

1 Befern genandt 4 . meil wegs von S . Quintin daf
„ „.

nachtleger 4 — la : tag Augufßein klaue mal

dem gantzen Leger vor S. Quintin an kome dem ad
1 meher zu zu setzen/ Gott der almechtig wölle seiner dh
14 enheit ferner gegen jrem feindt welcher dan der gange
1 Chustenheit abgesagt/ gnediglichen beystensiebonsant
10 lliebenamens wegen gegen nen den feinden

5 141K pghnediglichen beschüͤtzen beschirmen ů

D befriden Amen /Datum im

„ 3 feldtleger vo Sant .
N

N Quintin

den 4 .



10 hol schen vnd anderer gwssen beenvnd 5

8 1 so auff Santt . Lecce 5 0

N den x. August in der schlacht So

da 5 Fzwischen S. Quintin vnd dame5

WNW vff des Frantzhossen scenn

3 gefangenonderleget
„ wordensein. r
3

0 DerGonestabel
een dana1 dn N

* sungstenson .

De herr von Wonbron.
Der Reyngraff .
Der Hertzog von Longa fefue

Der Printz von Mantua descs Herhohem bon
Nantua bruder .

Ludwig von jenzage .

Der herr von Roßche dethumanie
des gauge

tl tocherman .
Der Printz von Camthe . .

Der herr võö sullis Oberster vber dis eantgeA
von arierebent .

Der herr von Serve Conestabels leidenampt.
B ü Der

*



S berster Cemerling ,

nter solchen allen ist dervon Engringen des He
ogen von fantore welchen die Frantzhosen Kunig zu

1 Naphara nennen sein bruder istauch gefangen worden
1 aher ehe dan ehr in das leger ist gepracht worden / von

ibuwehen schussenso ehr durch den Leib gchabtt
g9testorben / der Graff von Fillens /vnd

Der Hertzog donMopenssier
Der herr von Rosche vacun ,

Ser Printz von Sunon .
Daerr von Nassesorde .

Der Marcchack von S . Andere der kun
er fischkand von Euring .

Der herr von Portauiumm
Der herr von Motisorentz .
Der herr don Faren .
Der herr von Mianians
Der Graff von weisenburg.

Ind noch andere mchr der nahmen mant zac
er feret , 5

sunsten in die zoo . auff der wal.
stattthot pliben .

90
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